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Lebhaft.

Ihm, dem Herrn der Ewigkeit.

Georg August Homilius
HoWV III.10

1.
Ihm, dem Herrn der Ewigkeit,
Ihm, der uns das Jahr erneut,

Singelt, weise Brüder,
Dankbar laute Jubellieder!

2.
Unser heilger Orden steht
Noch in seiner Majestät
Durch die Dunkelheiten

Hellern Schimmer zu verbreiten.

3.
Rollt auch mancher Sturm herauf

Rieb er unsern Bau nicht auf.
Was der Feind erfindet,

Er bleibt ewig fest gegründet.

4.
Denn der Unermessliche

Schaut herab von seiner Höh,
Schaffet unserm Werke

Gnädig Weisheit, Schönheit, Stärke.

5.
Stimmt den frohen Päan an!
Was uns ward, hat Er getan,

Der die Welten baute,
Uns sich näher uns vertraute.

6.
Er war im verflossnen Jahr
Was Er unsern Vätern war,
Fleiß, Kraft und Gedeihen

Schaff er gütig auch im Neuen!

7.
Dass wir, wir Er uns gebot,
Weise handeln bis zum Tod,
Und, wenn heim wir gehen,
Ihn in hellerm Lichte sehen.

8.
Brüder schwöret Hand in Hand
Heut aufs neu bei unserm Stand,

Nach der Maurer Weise,
Treu auf unsrer Pilgerreise!


